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Vertrag zwischen dem Bayerischen Staate und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern rechts des Rheins

Vom 29. März 1924
(BayRS IV S. 190, 203)

BayRS 2220-1-K/WK [Anlage 2, 4] 
Vollzitat nach RedR: Vertrag zwischen dem Bayerischen Staate und der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Bayern rechts des Rheins in der in der Bayerischen Rechtssammlung (BayRS 01-4-1-K/WK [Anlage 2, 4]) 
veröffentlichten bereinigten Fassung, der zuletzt durch Zusatzprotokoll vom 4. August 2007 (GVBl. S. 556, 
670) geändert worden ist

Der Bayerische Staat, vertreten durch den Staatsminister für Unterricht und Kultus Dr. Franz Matt auf Grund 
Beschlusses des Gesamtministeriums vom 14. November 1924, und die Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Bayern rechts des Rheins, vertreten durch ihren Präsidenten D. Friedrich Veit, haben folgende 
Vertragsbestimmungen vereinbart:


